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Bei herrlichem Wetter und optimalen Pistenbedin-
gungen gingen am 15. Februar die schon traditio-
nellen Otterthaler Ortsschimeisterschaften über die 
Bühne. 
Zahlreiche Starter konnten vom Veranstalter, dem 
Kdvj, registriert werden, die unter der bewährten 
Zeitnehmung der SU Trattenbach beim 
Schilift Dissauer vom Start gelassen wur-
den. Allein die vertretenen Jahrgänge 
(2003 bis 1948) zeigten wie groß das 
Interesse ist. Es waren um 40% mehr 
Starter aus Otterthal als vergangenes 
Jahr.
Es blieb natürlich nicht aus, dass der ei-
ne oder andere stürzte oder an einem 
Tor vorbeifuhr. Das Wichtigste war je-
doch, dass es keine Verletzungen gab 
und alle Teilnehmer trotz „Ehrgeiz“ sicht-
lich ihren Spaß hatten.
Die abschließende Siegerehrung fand im 
Gasthof Rottensteiner statt. Bürgermeis-
ter Karl Mayrhofer und Vize Günter Gra-
ser nahmen die Pokalübergabe vor und 
gratulierten den Teilnehmern nochmals 
zu ihrer hervorragenden Leistung. 
Die einzelnen Klassensieger:

Kinder: Ponweiser Katrin, Trettler Sebastian
Jugendliche: Hummer Katja, Hummer Anja, Piri-
bauer Kevin
Damenklassen: Gruber Aloisia, Prix Edith, Gruber 
Daniela

Herrenklassen: Charvat Raimund, Hummer Walter, 
Tisch Robert, Schabauer Wolfgang
Snowboard: Gruber Melanie, Gruber Thomas

Zu Ortsmeistern kürten sich Prix Edith und Tisch 
Robert.

Die genauen Ergebnisse sind auch nachzulesen im 
Internet unter www.otterthal.at
Die Gemeinde bedankt sich bei den Organisatoren 
für die Durchführung der Veranstaltung und bei der 
Sportunion Trattenbach für die Zeitnehmung. 

Otterthaler Ortsschimeisterschaften

Der Höhepunkt des Kulturjahres in Otterthal 
ist bereits wieder vorbei, obwohl gerade erst 
ein Quartal vergangen ist.
Es war einmal mehr phantastisch, was die 
Theatergruppe des KdvJ wieder auf die Büh-
ne gezaubert hat. Man weiß zwar nicht, wie 
es die beteiligten Schauspieler sehen, aber 
für die Zuseher hat es sich mehr als ausge-
zahlt. Nach zweieinhalb Stunden Angriff auf 
die Lachmuskeln wird es schon einmal vorge-
kommen sein, dass Zuschauer am nächsten 
Tag einen Muskelkater in ihren Bauchmus-
keln verspürt haben.
Schon jetzt ist die Vorfreude auf 2010 wieder 
riesengroß, wenn es hoffentlich wieder heißt 
„Vorhang auf“ für die Laienschauspieler aus 
Otterthal.

Das Musterdirndl

Die regierenden Ortsschimeister mit den möglichen zu-
künftigen

An dieser Stelle bedankt sich die Gemeinde Otterthal bei allen beteiligten Schauspielern. Es 
ist bei weitem keine Selbstverständlichkeit so etwas in der Freizeit auf die Beine zu stellen.

http://www.otterthal.at
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NÖ Bauordnung

Anfang 2009 ist die letzte Novelle der NÖ Bauord-
nung in Kraft getreten, die einige kleine Gesetzes-
änderungen mit sich bringt.
Die Aufstellung oder Entfernung von Klimaanlagen 
mit mindestens 12 kW Leistung ist der Gemeinde 
zu melden.
Solche Klimaanlagen sind auch mindestens alle 
zehn Jahre einer Prüfung zu unterziehen.
Heizkessel von Zentralheizungsanlagen mit einer 
Nennwärmeleistung von mehr als 20 kW, die älter 
als 15 Jahre sind, sind ebenfalls einer einmaligen 
Überprüfung zu unterziehen.
Bei Neubauten und Zubauten von eigenen Nut-
zungseinheiten über 50 m² muss neben Bauplänen 
und –beschreibung auch ein Energieausweis in 
dreifacher Ausfertigung dem Ansuchen beigefügt 
werden.

Beim Energieausweis geht es darum, den gesam-
ten Energiebedarf von Gebäuden zu ermitteln. Der 
Energieausweis wird herangezogen um den Wert 
des Gebäudes oder einer Wohneinheit zu bestim-
men und in Bezug auf den Energieverbrauch ähn-
lich wie bei Kühlgeräten zu klassifizieren. Der Ener-
gieausweis berücksichtigt die Wärmeverluste an 
der Gebäudehülle und Energiegewinne durch 
Fenster und Glaselemente in das Gebäude. Dar-
über hinaus werden innere Wärmegewinne im 
Wohnhaus durch Elektrogeräte, Kochen, etc. im 
Rahmen eines Energieausweises bilanziert und 
dargestellt.

Der Energieausweis dient auch als Grundlage zum 
Ansuchen um Wohnbauförderung.

Bauvorhaben
Gemeindehaus
Nachdem man bis zum Jahreswechsel praktisch 
täglich den Baufortschritt bei unserem neuen Ge-
meindehaus gesehen hat, ist es jetzt schwieriger, 
den Stand der Arbeiten zu verfolgen. Der Innenputz 
ist hergestellt und die Installationsarbeiten am Bo-
den soweit abgeschlossen, dass mit der Estrichver-
legung begonnen werden kann. Auch die Fassade 
soll demnächst hergestellt werden. Dies ist deswe-
gen möglich, da mit den neuesten Materialien die 
„Atmung“ und somit die Austrocknung des Gebäu-
des garantiert ist.

Radweg
In den nächsten Monaten soll eine Teileröffnung 
des Feistritztalradwegs erfolgen. Bis dahin wird die 
Verbindung nach Kirchberg fertig gestellt sein.
In der Gemeinde Otterthal soll heuer zumindest der 
Abschnitt zwischen Lehenstraße und Grasersied-
lung hergestellt werden.

Kindergarten
Nach der Änderung des NÖ Kindergartengesetzes, 
nach dem auch zweieinhalb jährigen Kindern der 
Besuch eines Kindergartens ermöglicht werden 
soll, waren auch die Gemeinden Otterthal und 
Raach gefordert. Die bewährte Zusammenarbeit 
zwischen den beiden Gemeinden wird verlängert —
unsere Kinder in den Kindergarten nach Raach, 
dafür die Raacher Schulkinder zur Sicherung des 
Schulstandortes nach Otterthal. Also errichtet die 
Gemeinde Raach im Pfarrhof einen neuen zweig-
ruppigen Kindergarten. Der Baubeginn erfolgt in 
Kürze.
Hier sei darauf hingewiesen, dass auch eine zweite 
Kindergartenbetreuerin („Helferin“) aufgenommen 
wird. Die Ausschreibung der Stelle durch die Ge-
meinde Raach wird im Laufe des Frühjahrs erfol-
gen.
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Die Sperrmüllabfuhr wird heuer am Montag, dem 
6. April 2009 durchgeführt. Der Sperrmüll kann vor 
den Häusern (jedoch nicht verkehrsbehindernd) 
gelagert werden und wird am Montag ab 7.00 Uhr 
abgeführt.

Folgende Gegenstände sind Sperrmüll und werden 
von der Gemeinde kostenlos abgeführt:

Bitte den Sperrmüll sortiert nach zwei Kategorien 
bereitstellen:

* Kategorie 1: Holzabfälle, behandeltes und 
unbehandeltes Holz, Roh
spannplatten aus Holz, Möbel-
teile aus Holz ohne Glas und 
ohne Spiegel.

* Kategorie 2: unbehandelter (unsortierter 
Sperrmüll), Matratzen, Polster-
möbel, Plastikteile, 
Kunststofffenster usw.

Im Sperrmüll dürfen KEINE Silofolien enthalten 
sein, diese sind über den Maschinenring oder über 
die Lagerhäuser zu entsorgen und bitte KEIN Bau-
schutt!!!

Metallischer Sperrmüll (Eisen) wird bei dieser Müllab-
fuhr nicht entsorgt. Dieser wird zu einem späteren Zeit-
punkt separat abgeführt. 

Elektroaltgeräte:

Die Elektroaltgeräte werden am Freitag, den 17. 
April 2009 von 13 – 14 Uhr beim Gemeindeamt 
entgegen genommen. 
Weitere Termine sind: 
Freitag, 10.  Juli 2009 von 13 – 14 Uhr

Freitag, 9. Oktober 2009 von 13 – 14 Uhr

Für Geräte mittlerer Größe wird ein Entgelt von € 
2,-- und für große Geräte € 4,-- eingehoben. Große 
Geräte können nach Vereinbarung auch abgeholt 
werden.

Sperrmüllabfuhr:

Silofolienentsorgung

22. April 2009: 14.00 Uhr in Feistritz gegenüber der Post
15.00 Uhr in Trattenbach beim Gasthof Mies

21. Oktober 2009: 14.00 Uhr in Feistritz gegenüber der Post
15.00 Uhr in Trattenbach beim Gasthof Mies

Die Entsorgungskosten betragen € 0,22/kg exkl. 10 % Mwst. Silofolien dürfen nicht über die Grüne Tonne 
entsorgt werden.

Um unser Otterthal von unachtsam weggeworfenen Müll zu befreien findet heuer der 

statt.

Termin: 04. April 2009
Zeit: ab 09.00 bis ca. 10.30 – 11.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeinde - Feuerwehrhaus

Anschließend gibt es für alle fleißigen Helfer eine kleine Jause

Umweltgemeinderat MAYERHOFER Walter
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Sondermüll – Sammelaktion

Termin und Ort:
Donnerstag, 23. April 2009

von 9.00 bis 11.00 Uhr
Gemeindeamt Otterthal

Übernommen werden:

*  Medikamente (möglichst originalverpackt), Tabletten, Salben, Ampullen, Kapseln

*  Kosmetika Cremes, Lotions, Shampoos

*  Batterien Gerätebatterien, Knopfzellen, Akkus, LKW– u. PKW-Batterien

*  Altöl möglichst in dichten Gebinden; Motor- und Getriebeöl, Fritteröl, Fette

*  Pflanzenschutz-
mittel Insektizide, Pestizide, Fungizide, Rodenizide (Rattengift)

*  Chemikalien Salze, Säuren, Laugen, Fotochemikalien

*  Schwermetalle Quecksilber, Kadmium-, Zink- und Bleiabfälle (Thermometer, Salze, Pigmente)

*  Lösungsmittel Fleckenputzmittel, Farbverdünner, Frostschutzmittel, 
Petroleum, Benzin, Abbeizmittel

*  Farben- und Lacke  eingetrocknete oder flüssige Farben, Lacke und Klebstoffe, Holzschutzmittel,    
Leime

*  Spraydosen, Druck-
gasverpackungen Deosprays, Farbsprays

Alle Stoffe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur im getrennt sortierten Zustand!

Gegen Verrechnung werden auch übernommen:

PKW-Reifen €    3,14 per Stück (exkl. Mwst. von 10%)
LKW und Traktorreifen €  39,34 per Stück (exkl. Mwst. von 10%)

Reifen werden nur ohne Felgen entgegengenommen!

Nicht übernommen werden:
(aufgrund anderer gesetzlicher Bestimmungen)
*  Schieß- und Sprengmittel
*  infektiöser Abfall
*  radioaktives Material
*  Feuerlöscher

Es wird darauf hingewiesen, dass Gewerbebetriebe nur gesondert entsorgt und verrechnet werden 
können. Gewerbebetriebe müssen ihre Identifikationsnummer für Abfallbesitzer mitbringen, damit 
der Begleitschein vor Ort ausgefüllt werden kann.

Besichtigung Grüne Tonne

Am 23. April 2009 findet eine Besichtigung der Grünen Tonne Neunkirchen statt. Es sind noch Restplätze 
vorhanden. Bei Interesse melden Sie sich beim Gemeindeamt (Tel. 8480).
Abfahrt bei der Gemeinde: 13.00 Uhr
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Die „Gesunde Gemeinde“ geht in ihr 2. Jahr. Nach 
dem sehr positiven Start im Vorjahr wollen wir Ih-
nen  liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger auch im heurigen Jahr ein für Sie interes-
santes Gesundheitsprogramm bieten.

Beim letzten Treffen des Arbeitskreises der gesun-
den Gemeinde, am 5.3.2009, wurden die Aktivitä-
ten 2009 fixiert.

Nachfolgend die Themen und Termine der Veran-
staltungen:

Vor Ausgabe dieser Gemeindezeitung hat bereits 
am 19.3.2009, der Workshop „Gesundes Essen für 
Kinder“, Vortragende Angelika Beirer, stattgefun-
den.

Die Weiteren Aktivitäten:

15.4.2009 – Workshop mit Mag. Sabine Schuster: 
„Rastplatz-Begegnungsrunde für Frauen in der Le-
bensmitte“
23.4.2009 – Besichtigung der „Grünen Tonne“ in 
Breitenau.
13.5.2009 – Fahrt zum Vortrag „Bedrohung Herzin-
farkt“ im Landesklinikum Neunkirchen.

Als Höhepunkt der Aktivitäten findet am 3.10.2009, 
der 1. Otterthaler Gesundheitstag statt. Neben den 
bekannten Gesundheitsorganisationen im Erste 
Hilfe und Vorsorgebereich werden wir  Fachleute 
und Anbieter aus dem Gesundheits/
Vorsorgebereich unserer Region zu diesem Tag 
einladen.

Zwei Veranstaltungen sind zusätzlich ins Auge ge-
fasst. Es handelt sich dabei um eine zweite Auflage 
der Rückengymnastik und um die Durchführung 
eines Tanzkurses. Wichtig für die Planung dieser 
Veranstaltungen ist, bereits im Vorfeld zu erkunden 
ob in der Bevölkerung genügend Interesse besteht. 
Interessierte ersuchen wir daher, sich am Gemein-
deamt zu melden – Telefon Nr. 8480.

Infos:

Die Zeitschrift „Gesund+Leben“ kann via Internet, 
unter www.gesundundleben.at kostenlos bestellt 
werden.

Die nächste Zusammenkunft der „Gesunden Ge-
meinde Otterthal“ findet am 7.5.2009, um 19 Uhr im 
Gasthof Rottensteiner statt. Schauen sie doch ein-
fach vorbei und sagen sie uns ihre Ideen.      

Gesunde Gemeinde – Treffpunkt Gesundheit!!

Ein Radl für alle Fälle 

Fast ein Drittel der alltäglichen Einkäufe lassen 
sich auch mit dem Radl bewältigen. Darum 
gibt´s zum NÖ-Landesradl € 100,-  Klimabonus 
und einen Radlkorb gratis dazu.

Die Radlzeit fängt wieder an
Der Frühling hält bald Einzug und die beste Zeit 
zum Radfahren beginnt wieder. Rechtzeitig zum 
Start der Fahrradsaison findet auch in diesem Jahr 
die erfolgreiche Aktion der NÖ-LandesRADLN  ihre 
Fortsetzung.  Über 750  Fahrräder im Sonderde-
sign sind bereits auf Niederösterreichs Straßen im 
Alltagseinsatz unterwegs. Im Jahr 2009 können 
noch weitere 700 Exemplare des bewährten NÖ-
LandesRADL vergünstigt erworben werden. Jedem 
Käufer werden € 100,- Klimabonus vom Land Nie-
derösterreich rückerstattet.

Radlkorb oder Radltasche für den täglichen Ein-
kauf
Wer in diesem Jahr ein umweltfreundliches Lan-
desRADL erwirbt, bekommt einen € 10,-  Gutschein 
für einen Radlkorb oder eine Radltasche gratis da-

zu. Passend zur  RADLand-Initiative unter dem 
heurigen Motto „Das Radl packt´s“ können Sie da-
mit Ihr LANDESRadl alltagstauglich aufrüsten. Laut 
einer aktuellen Studie der Wirtschaftskammer Nie-
derösterrreich könnten fast ein Drittel der alltägli-
chen Einkäufe problemlos mit dem Rad erledigt 
werden. 

Wo und wie sind die LandesRADLN erhältlich?
Die NÖ-LandesRADL (Kaufpreis 499 Euro) werden 
von vielen regionalen Radhändlern vertrieben, Ih-
ren Händler in nächster Nähe finden Sie auf 
www.radland.at. Alle Personen mit Haupt- oder Ne-
bensitz in Niederösterreich erhalten beim Kauf ei-
nes NÖ-LandesRADL einen € 100,-  Klimabonus 
Gutschein. Der Klimabonus kann pro Person aller-
dings nur einmal gewährt werden. 

Weitere Informationen

Mehr Informationen über das Radfahren und weite-
re praktische Tipps bekommen Sie an der RAD-
Land Hotline unter der Nummer 02742/ 2299-0
oder im Internet unter www.radland.at

http://www.gesundundleben.at
http://www.radland.at.
http://www.radland.at
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Der Saal im Gasthof Rottensteiner war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Den Otterthaler Seniorinnen 
und Senioren wurden beim Faschingsfest am 
20.2.2009 ein abwechselungsreiches Programm 
geboten. Die Musikanten Helmut Prohaska, 
„Bernschi“ Leopold und die Kogelbauer Brüder aus 
Kirchberg, unterstützt von Conferencier Franz 
Tauchner aus Trattenbach, brauchten nicht lange, 
um bei unseren Senioren für eine ausgezeichnete 
Stimmung zu sorgen.

Mit viel Applaus wurden die beiden Auftritte der 
„Spreitzhofer Kinder“ – Anna und Valentin – aus 

T r a t t e n b a c h 
bedacht. Die 
beiden legten 
eine echte mu-
sikalische Ta-
lentprobe ab. 
Sie spielten und 
sangen sich in 
die Herzen der 
Anwesenden.

Einer der Höhepunkte des Faschingsfestes war die 
große Tombola. Fast 100 Preise im Wert von EUR 

800,00 kamen zur Verlosung. Die Lose wurden um 
je EUR 1,00 verkauft. Die daraus resultierenden 
Einnahmen wurden als Hauptpreis verlost. Die 
Glückliche Gewinnerin war Frau Barbara Bauer. 

Die Übergabe der Preise wurde durch Bürgermeis-
ter Karl Mayerhofer, Vize Günter Graser und Um-
welt GR Walter Mayerhofer vorgenommen.

Dass die Tombola durchgeführt werden konnte, ist 
den großzügigen Spendern der Preise zu verdan-
ken.

Die Gemeinde bedankt sich sehr, sehr herzlich für 
die Unterstützung der Tombola bei:

Gasthof Familie Rottensteiner, Gasthof Maximilian 
Schabauer, Gasthof Franz Diewald, Gasthof Fami-
lie Mies, Gemischtwaren Brigitte Dobler, Raiffeisen-
bank NÖ Alpin, Bauunternehmung Pusiol, Papier 
und Spielwaren Kerschbaumer, Tabak Trafik Karl 
Gruber, Otterthaler Gemeinderat, Kaufhaus Heinz 
Köck, Familie Ernst und Maria Gruber, Hedwig 
Bauer, Hedi Schober, Frau Theresia Riegler. 

Senioren AKTIV! 

Neueröffnung

Romana Köck, Absolventin der 
Austrian Nail Academy, eröffnet 
am 8. April 2009 das Nagelstudio      
ROMY´S NAGELWELT:

Telefonische Terminvereinbarung 
unter+43 664 / 91 94 120

Homepage: www.nagelwelt.info
E-Mail: romys@nagelwelt.info

Romy´s Nagelwelt
Romana Köck
Au 103
2880 Kirchberg am Wechsel

http://www.nagelwelt.info
mailto:romys@nagelwelt.info
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Dorf und Leute!

Normalerweise ist diese Rubrik, wie auch der Na-
me sagt, Leuten aus unserem Dorf vorbehalten. 
Dieses Mal wird eine Ausnahme gemacht. Die Per-
son um die es geht, ist niemand geringer als unse-
re „Greißlerin“ Brigitte Dobler, wohnhaft in Enzen-
reith.

Wir alle waren im späten Frühjahr 2008 bestürzt, 
als wir erfahren mussten, dass unser Lebensmittel-
geschäft geschlossen wird. Die Nahversorgung der 
Bevölkerung, ein großes Anliegen der Gemeinde, 
war auf einmal nicht mehr gegeben.

Dank Frau Dobler blieb uns das Schicksal vieler 
Kleingemeinden erspart. In unserem Ort gibt es seit 
4. August 2008 wieder die Möglichkeit, für den täg-
lichen Bedarf, einzukaufen. 

Durch diese Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
wollen wir Frau Dobler die Möglichkeit geben, sich  
bei denjenigen vorzustellen, die sie noch nicht ken-
nen, und ihre „österlichen Sonderangebote“ be-
kanntzugeben.

Frau Brigitte Dobler schreibt:

„Grüße an Otterthal“!

Gerne möchte ich mich auf diesem Weg als 
„Halbtags Wahlotterthalerin“ etwas genauer 
vorstellen.
Ich bin Jahrgang 1968, verheiratet und ha-
be 3 Kinder im Alter von 20, 18 und 5 Jah-
ren. Als gelernte Köchin und Kellnerin eröff-
nete ich vor knapp drei Jahren in Enzen-
reith mein erstes Lebensmittelsgeschäft. 

Meine tüchtige Mitarbeiterin Martina Krenn 
(verheiratet, 2 Kinder im Alter von 4 und 5 
Jahren) und ich kommen seit dem Vorjahr 
sehr gerne zu Ihnen nach Otterthal. Neben 
dem Verkauf darf auch der „Schmäh“ oder 
eine „Plauderei“ mit den Kunden, die zu 
uns einkaufen kommen, nicht zu kurz kommen. 
Schmäh und Plauderei fallen natürlich ins Betriebs-
geheimnis.

Unseren Stammkundenkreis würden wir sehr gerne 
vergrößern und besser kennen lernen.

Da der Platz im Geschäft leider begrenzt ist, kommt 
die Anlieferung der Frischwaren Montag und Don-
nerstag nach Enzenreith. 
Bestellungen für die Fleischhauerei Höller aus Zö-
bern und die Firma Aibler (auch für Körbe, Bröt-
chen, Platten und Aufschnitte) werden gerne entge-
gen genommen. Liefertag bei diesen beiden Firmen 
ist jeweils Dienstag und Freitag.
Die Bäckereien Rottensteiner und Kogelbauer run-
den unser Angebot ab.

Von Montag bis Freitag sind wir von 5 Uhr Früh bis 
11 Uhr Vormittags, Samstags von 6.30 Uhr bis 11 
Uhr für sie da.

Damit das „Greißlersterben“ vor ihrer Ortschaft Halt 
macht, bitten wir durch Ihren Einkauf um Unterstüt-
zung und bemühen uns für Ihre Wünsche und An-
regungen ein offenes Ohr zu haben.

Eine schöne Osterzeit für uns alle wünscht Ihre 
Kauffrau Brigitte Dobler und Mitarbeiterin Martina 
Krenn.


